
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Küstenfahrten an der Nord- und Ostsee

Hoefer, Edmund

Stuttgart, [circa 1881]

Illustration: Michaelisthurm in Hamburg

urn:nbn:de:bsz:31-4556

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-4556


Hamburg . 87

Strom und Lebensader , ſich mit dem Köhlbrand vereint , wenn dann Dein Schiff in dieſen nördlichen Elbzweig

einbiegt und Du in ihm die Handelsflotte des Hafens vor Dir ſiehſt , überragt von dem hochgelegenen mächtigen

Michaelisthurme , dem von jedem rechten Hamburger faſt wie ein lebendiger Freund geliebten Wächter dieſes wunder —

ſchönen Hafens , in welchem die größten Seeſchiffe unmittelbar an den Mauern der Speicher ankern können , dann ,

mein Leſer aus Binnendeutſchland , wirſt Du gewiß zu Dir ſagen : „ Welch beneidenswerthe Lage hat doch dieſe

Stadt an dieſem Strome ! Hier mußte ſich ja ein ſolches Emporium entwickeln ! Sind nicht die Hamburger wahre
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Haſt Du nun
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e und Nebenbecken , die

ſelbſt wieder von

was die Bodengeſtaltung zu geben vermag ! Reiches Erwerben und ſüßes Genießen ſind hier ja den Menſchen geradezu

von der Natur aufgedrängt . “ Aber wieder irrſt Du ! Dieſer wundervolle Landſee in und vor der Stadt iſt nicht

minder Kunſtprodukt als jener ſegelvolle Strom . Als Hamburg entſtand , war hier nichts als ein weiter nebelbedeckter

Sumpf , durch welchen der Alſterfluß in trägen Schlangenwindungen der Elbe zuſchlich , deren Hauptſtrom ſelbſt erſt

eine weite Strecke vom Orte des heutigen Hamburg entfernt vorüberfloß . Den Zwiſchenraum füllte ein zweiter

Moraſt . Am Saume dieſes weiten Elbſumpfes zog ſich eine uralte , längſt mit Humus überzogene und mit dichtem

Walde bedeckte Dünenhügelkette hin . Die Alſter durchbrach dieſe Dünen an einer niedrigen Stelle und durch den
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